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Spatenstich zur Flurneuordnung
im Auer Füllenbachtal

Nach intensiver Vorbereitung konnte vor wenigen Tagen der Startschuss zum Beginn
der Bauarbeiten für die Flurbereinigung im Auer Füllenbachtal gegeben werden.
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Amtliche Nachrichten

Flurbereinigungsverfahren
bringt Verbesserung der landwirtschaftlichen Infrastruktur
Vor wenigen Tagen wurde im Bereich
des Friedhofes in Au die Fördertafel
zum Flurbereinigungsverfahren in
diesem Teilgebiet enthüllt und da-
mit der offizielle Startschuss zum
Baubeginn dieser Maßnahmen ge-
geben. Claus Haberecht, zuständiger
Dezernent imLandratsamt Rastatt,
ging auf den Werdegang des Flur-
bereinigungsverfahrens Weisenbach
ein. Dieses sogenannte „beschleu-
nigte Zusammenlegungsverfahren im
Schwarzwald (kurz: Schwarzwaldver-
fahren)“ wurde bereits am 22. März
2002 rechtskräftig angeordnet. Zum
damaligen Zeitpunkt ging es um die
Schaffung der Zufahrt vom Kolping-
haus her zum damals erweiterten
Schafstall. Im Nachgang wurde das
Verfahrensgebiet erweitert auf eine
Verfahrensfläche von rund 797 ha mit
tausend Teilnehmern, welche annäh-
rend 4.300 Grundstücke besitzen. In
erster Linie dient dieses Verfahren der
Land- und Forstwirtschaft sowie dem
Naturschutz und der Landschaftspfle-
ge. Das Flurbereinigungsverfahren
Weisenbach sichert durch die Schaf-
fung zukunftsfähiger Erschließungs-
wege die Pflege und Erhaltung der
Offenlandflächen und Streuobst-
wiesen. Eine weitere Verbuschung
soll dadurch verhindert werden. Das
entsprechende Erschließungskonzept
ist daher auch mit den örtlich ansäs-
sigen Tierhaltern, welche die Fläche
beweiden und teilweise nachmähen,
abgestimmt. Nachdem bereits im Jah-
re 2010 die Flächen in Weisenbach
links der Murg (Benzenloch, Langen-
busch, Flächen oberhalb des Natur-
freundehauses und unterhalb des
Kolpinghauses) erschlossen wurden,
steht in den kommenden Wochen
das Teilgebiet II, das Füllenbachtal in
Au an. Auf der Agenda steht danach
noch das Teilgebiet III, das Latschig-
bachtal, wo in naher Zukunft in die
Ausbauplanung eingestiegen wer-
den soll. Die gesamten Ausführungs-
kosten (Kosten für Wegebau und
Landschaftspflege) belaufen sich auf

ca. 1,161 Millionen Euro von denen
85% durch das Land Baden-Württem-
berg, die Bundesrepublik und die EU
bezuschusst werden. Rund 982.000
Euro an Zuschussmittel fließen so-
nach nach Weisenbach. Wichtigstes
Ziel, so Bürgermeister Toni Huber, ist
die Offenhaltung der Landschaft im
Murgtal und den Seitentälern. Die
Flurneuordnung ist daher ein geeig-
netes Mittel, denn nur mittels Tier-
beweidung kann die Landschaft of-
fengehalten werden. Bei der aktuell
beginnenden Baumaßnahme geht es
im Wesentlichen um die Zufahrt ins
Füllenbachtal und zum bestehenden,
privaten Ziegenstall. Mittelfristig ist
dort auch die Errichtung eines kom-
munalen Ziegenstalls denkbar. Im
Vorgriff wurden in den Wintermo-
naten umfangreiche Rodungsmaß-
nahmen zur Offenhaltung der Land-
schaft getätigt. Diese Maßnahmen
haben zu einer spürbaren Öffnung
geführt und wurden allerseits gelobt.
Zu ökologischem Mehrwert soll eine
Obstbaumpflegeaktion zur Unter-
stützung der Eigentümer beitragen.
Geplant ist, annähernd 300 Bäume
einem Erstpflegeschnitt zu unterzie-
hen. Ein Wanderparkplatz für Wan-
derer soll entstehen und auch die
Grillstelle im Füllenbachtal soll um-
fassend saniert werden. Mario Würtz,
leitender Fachbeamter der Flurneu-
ordnung, ging in seinen Ausführun-
gen auf die Planung, Abstimmung
dieser und die speziellen artenschutz-
rechtlichen Prüfungen und Gutach-
ten ein. Hieraus sich ergebende Än-
derungen wurden in die Planung
übernommen. Nach umfangreichen
Gesprächen mit den Grundstücksei-
gentümern, in welche insbesondere
die ausführende Ingenieurin der Flur-
neuordnungsbehörde, Stefanie Korf
und Hauptamtsleiter Walter Wörner
gefordert waren, konnten mit fast
allen, die betroffen waren, Verein-
barungen abgeschlossen werden. In
den wenigen Fällen, wo dies leider
nicht möglich war, wurden Grund-

stücke von Maßnahmen ausgegrenzt
bzw. geringfügig umgeplant. Eine
der wichtigsten Maßnahmen liegt
gleich unmittelbar am Ortsende von
Au mit der Verbreiterung beim Fried-
hof in Au, wo die Friedhofsmauer
zurückversetzt werden wird. Daran
anschließend wird der Haupterschlie-
ßungsweg in äußerst steilem Terrain
auf drei Meter Breite verbreitert und
bis zum aktuellen Ziegenstall von
Inge Bleier in Asphaltbauweise aus-
geführt. Damit wird erreicht, dass
der Ziegenstall auf gut ausgebauten
Wegen erreicht wird. Weitere Wege
werden verbreitert und ausgebaut
und zudem eine Ringerschließung
geschaffen. Weiterhin ist die Anlage
und Pflege von Trockenmauern und
die Anlage von Auf- und Überfahrten
in die Flächen zur Überwindung von
Höhenunterschieden geplant. Ein
Reptilienhabitat wird in Ergänzung
zu den Trockenmauern angelegt. Die
gesamten Bauarbeiten werden öko-
logisch begleitet.

Gemeinsam enthüllten die Verant-
wortlichen sodann die Tafel, welche
auf das Verfahren und die finanziel-
len Rahmenbedingungen verweist.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.
Angebot der Woche
1. Eckbank, Eiche, 133 x 170 cm,
neu gepolstert; Tisch, Eiche, 110 x
70 cm, zum Ausziehen und zwei
Stühle, Telefon 2973
2. Fitnesscenter (Firma Mars), Te-
lefon 0176 47272891
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Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Kein langweiliger Museumsbesuch
Am Montag, den 20. April fuhren
wir mit den Vorschülern des Wei-
senbacher Kindergartens mit der
Stadtbahn nach Rastatt, um an ei-
nem museumspädagogischem Be-
gleitprogramm für Vorschulkinder
teilzunehmen. Dazu besuchten wir
das Stadtmuseum in Rastatt. Unter
der Anleitung des Museumspädago-
gen Eric Schütt betrachteten wir ein
Gemälde des Markgrafen Ludwig
Wilhelm von Baden in seiner stolzen
Aufmachung als Feldherr.

Ihm gegenüber hängt ein Porträt
von seiner Gemahlin Augusta Sibylla
als Witwe, wie man an ihrer schwar-
zen Kleidung erkennen kann. Eben-
falls war ein Gemälde von “guten
Bürgerkindern“ Gegenstand unserer
Führung. Danach durften sich zwei
Kinder aus unserer Gruppe als Fürst
und Fürstin verkleiden und dem Rest
der Gruppe wurde “höfisches Beneh-
men“ einstudiert, das sie der Fürstin
und dem Fürst entgegenzubringen
hatten. Dies bereitete den Kindern
großes Vergnügen. Zum Abschluss
hatten unsere Vorschüler in einer
Kunstwerkstatt die Möglichkeit, ein

“Selfie“ von sich anzufertigen im Stil
der damaligen Zeit, aber nicht mit
der Handykamera, sondern mit Hilfe
eines Spiegels und Buntstiften.

Gegen Mittag machten wir uns mit
den so entstandenen Kunstwer-
ken wieder auf den Heimweg. Im
Schlosspark gab es noch Gelegen-

heit bei schönstem Sonnenschein
ein Picknick aus dem Rucksack ein-
zunehmen. Dieser Ausflug hat die
Neugierde der Kinder auf das Rastat-
ter Schloss geweckt, so dass wir für
den 8. Mai eine Besichtigung dieser
beeindruckenden Residenz geplant
haben. So lebendig vermittelt macht
Geschichte schon den Jüngsten Spaß.

Sie wollen klimafreundlich sanieren?

Energieagentur Mittelbaden berät zu energieeffizienter Sanierung
Wer sein Haus umweltfreundlich
sanieren will, braucht dafür kompe-
tente, neutrale Unterstützung. Die-
se bekommen künftige Häuslebau-
er und -sanierer regelmäßig an den
Beratertagen der Energieagentur
Mittelbaden in Gaggenau. Die Erst-
beratung ist kostenfrei. Der nächste
Beratungstermin zur kostenfreien

Erstberatung ist am Mittwoch, 13.
Mai 2015, zwischen 14 und 18 Uhr,
im städtischen, neben dem Rathaus
Gaggenau gelegenen Haus Elisa-
beth, August-Schneider-Str. 20, EG.

Bitte melden Sie sich an unter
(07222) 381- 3121, E-Mail: meisch@
energieagentur-mittelbaden.info

unter Angabe des Beratungsthemas.
Weitere Infos unter www.energie-
agentur-mittelbaden.info

Zum Erstberatungstermin sollten re-
levante Unterlagen (wie Schornstein-
fegerprotokoll, Energieverbrauchs-
rechnungen, Hausgrundrisse, Fotos)
mitgebracht werden.

Wichtige Mitteilung der Gemeindekasse

Zahlungserinnerung an die 2. Grundsteuerrate für 2015
Die Gemeindekasse Weisenbach
möchte hiermit alle Zahlungspflich-
tigen darauf aufmerksam machen,
dass am 15.05.2015 die 2. Grund-
steuerrate für das Jahr 2015 fällig ist.
Zahlungspflichtige, die der Gemein-
dekasse Weisenbach ein SEPA-Last-

schriftmandat erteilt haben, wird
die 2. Rate automatisch zum Fällig-
keitstermin abgebucht. Alle anderen
werden gebeten, Ihre Zahlungen
rechtzeitig vorzunehmen und bei der
Überweisung Ihr Buchungszeichen
5.0100.xxxxxx.x mit anzugeben,

damit eine reibungslose Zuordnung
der Zahlungseingänge möglich ist.
Bei Zahlungsverzug ist die Gemein-
dekasse gesetzlich dazu verpflichtet,
für jeden angefangenen Monat der
Säumnis einen Säumniszuschlag so-
wie Mahngebühren zu erheben.
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Gemeindeanzeiger
in eigener Sache

Redaktionsschluss
vorverlegt
Wegen des bevorstehenden Feier-
tags (Christi Himmelfahrt) wird fol-
gende Regelung getroffen:

KW 20 - Erscheinungstag:
Mittwoch, 13. Mai
Abgabeschluss hierfür ist am
Freitag, 08. Mai, 11 Uhr

Wir bitten die Vereine um Beach-
tung der geänderten Abgabezeiten.
Später eingehende Vereinsnachrich-
ten- und Mitteilungen, auch per E-
Mail, können nicht mehr berücksich-
tigt werden.

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie
am Wochenende/Feiertagen von 8
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer
01805 19292-109 zur Verfügung.
An Wochenenden/Feiertagen wird
die Patientenversorgung direkt in
den Räumen der Notfallpraxis Ba-
den-Baden, Balger Straße 50, von 8
bis 22 Uhr erfolgen. Die Notfallpra-
xis ist unter obiger Telefonnummer
erreichbar. In lebensbedrohlichen
Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer
112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe
oben, zusätzlich aber mittwochs
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr

(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
1. Mai - Dr. Dr. med. dent.
Daniel Salwerk & Kollegen,
Luisenstraße 41, Gaggenau,
Telefon 3910
2./3. Mai - Dr./Semmelweis Univ.
Tünde-Enikö Weber,
Gottlieb-Klumpp-Straße 12,
Gernsbach, Telefon 07224 1646

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr
bis Montag 8 Uhr

1. Mai - Dr. Sucker-Swoboda,
Sezanner Straße 62, Malsch,
Telefon 07246 6848

2./3. Mai - Kleintierklinik Iffezheim,
An der Rennbahn 16a, Iffezheim,
Telefon 07229 185980

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert
von 8.30 bis 8.30 Uhr

Freitag, 1. Mai
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 3,
Gaggenau, Telefon 07225 3760

Samstag, 2. Mai
Vital-Apotheke im Gesundheitszen-
trum, Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Sonntag, 3. Mai
Central-Apotheke, Hauptstraße 28,
Gaggenau, Telefon 07225 96560

Alle Angaben ohne Gewähr!

Volkshochschule
Mit Beteiligung vieler Krankenkas-
sen, bitte fragen Sie bei Ihrer Kran-
kenversicherung nach:

Qigong
Qigong - vereinfacht übersetzt "Le-
bensenergie-Übung" - ist eine chine-
sische Gesundheitsmethode, die auf
harmonische Weise Heilgymnastik,
Meditation, Körper- und Haltungs-
schulung, Bewegung und Atmung,

Wahrnehmungs- und Bewusstseins-
training, Kräftigungsübungen und
auch spielerische Tanzelemente ver-
bindet. Qigong bildet den aktiven
Teil der chinesischen Heilkunst.
Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, Wollsocken, Decke, Unterlage.
C31297WE - Weisenbach
Ulrike Wirtz
8 x montags, ab 04.05.15, 18:30 -
19:30 Uhr, Kindergarten, bei schö-

nem Wetter draußen
EUR 42,00 bei 11 - 14 TN / EUR 61,00
bei 8 - 10 TN / EUR 80,00 bei 5 - 7 TN

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9, Tel. 07224 7372 oder
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de
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DONNERSTAG
30.04.15

FREITAG
01.05.15

SAMSTAG
02.05.15

SONNTAG
03.05.15

30.04. bis 03.05.2015
am „Sennel“ in Weisenbach

Maifest 2015
Veranstalter:

Förderverein FC Weisenbach

Kaffee- und

Kuchenbar

18.30 Uhr Brezelsteckenumzug
Maibaumstellen

20.00 Uhr Rockkonzert

14.00 Uhr Festbetrieb

16.00 Uhr Bingo mit Pip und Hildi
Tagesausklang mit „DJ Subba Bauer“

17.00 Uhr Damen-Rundenspiel

20.00 Uhr 70’er
FUNK-
ROCK-
NIGHT

13.00 Uhr FCW – Murgtal Werk-
stätten Ottenau

15.00 Uhr Herren-Rundenspiel

AX
EL

MARIO GÖTZ ISABEL GROSSMANN LUDWIG WEBER ROLAND HASENOHR

SCHWEISS
QU RTETT

Schulnachrichten

Erfolgreich beim Börsenspiel der Sparkasse Rastatt-Gernsbach
Bei der Siegerehrung und direkten
Preisübergabe der Sparkasse Rastatt-
Gernsbach zeigte sich Marktdirektor
Danny Dürrich begeistert von der re-
gen Teilnahme der Schülerinnen und
Schüler am Börsenwettbewerb.

Elf weiterführende Schulen aus
dem Geschäftsgebiet der Sparkasse
Rastatt-Gernsbach beteiligten sich
am Planspiel Börse mit insgesamt
33 Teams. Dürrichs Dank ging auch
an die Rektoren und Lehrer, die es

ihren Schülerinnen und Schülern
ermöglichen, an dem Wirtschafts-
spiel teilzunehmen und so den meist
theoretischen Wirtschaftsunterricht
praxisnah ergänzen. Sieger beim
Lernspiel „Planspiel Börse“ bei der
Sparkasse Rastatt-Gernsbach wur-
de das Team „Die Aktienritter“ von
der Josef-Durler-Schule. Unter den
Top Ten platzierten sich auch zwei
Teams der Johann-Belzer-Schule.
Gut vorbereitet im Fach „Wirtschaft
und Informatik“ durch die Lehrkraft

Volker Harbrecht erreichten die
„Freakys“ Platz 8. Ebenfalls von der
Johann-Belzer-Schule ist das Team
„BADT“, das sich auf den 9. Platz
schob. Das Planspiel Börse vermittelt
Wirtschaftswissen und sensibilisiert
für Finanzthemen. Ziel ist es, die
Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen zu einem verantwortungsvollen
Umgang mit Geld zu geleiten. Euro-
paweit nahmen über 34.000 Spiel-
gruppen an der 32. Spielrunde des
beliebten Börsenwettbewerbs teil.

Vereinsnachrichten

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Mitgliederbeitrag 2015!
Im Mai wird der Mitgliederbeitrag
für 2015 eingezogen. Falls sich Ihre
Kontodaten geändert haben, mel-
den Sie diese bitte an den Schrift-
führer der Fußballabteilung bis zum
30.04. Bitte senden Sie die Daten per
Mail an fcw.schrift@googlemail.com
oder schriftlich an Markus Mattia,
Kastanienweg 3 in Weisenbach.

Der Verwaltungsrat

Die nächsten Spiele
Samstag, 02.05.2015
17:00 Uhr Frauen SG Weisenbach/
Gernsbach - FC Unteröwisheim

Sonntag, 03.05.2015
13:00 Uhr Freundschaftsspiel
FC Weisenbach – Mugtalwerkstät-
ten Ottenau
15:00 Uhr Herren
FC Weisenbach - FC Illingen

Kolpingsfamilie Weisenbach

Kolpinghaus
geschlossen
Am 01.05.2015 bleibt das Kolping-
haus wegen des Maifestes des FCW
geschlossen!
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Schwimmbadverein
Latschigbad Weisenbach

Arbeitseinsatz –
immer samstags
Nächster Arbeitseinsatz: Samstag,
2. Mai 2015. Treffpunkt jeweils um
9:00 Uhr im Latschigbad.

Turnverein Weisenbach

Wanderung in den Mai
Auch dieses Jahren wollen wir den
Mai sportlich angehen. Geplant ist
eine kleine Wanderung in den 1.
Mai. Start am 30.04.2015 um 18 Uhr
an der katholischen Kirche Weisen-
bach. Den Abschluss werden wir
diesmal auf dem Mai-Bock-Fest am
Sennel gegen 21 Uhr einläuten. Für
Rückfragen stehen Thomas Haak,
Tel.: 43 46 und Wolfgang Neichel,
Tel.: 67048 zur Verfügung.

Naturfreunde Weisenbach

Fahrt zum „Alde Gott“
Gäste sind herzlich willkommen
Wie bereits im letzten Gemeindean-
zeiger angekündigt, fahren die Na-
turfreunde zum „Tag der offenen
Tür“ am 3. Mai. Dazu soll ein Bus
angemietet werden. Der Eintritt zur
Besichtigung zum „Alde Gott“ be-
trägt 10,00 Euro pro Person. Im Na-
turfreundehaus hängt eine Anmel-
deliste oder Anmeldung telefonisch
bei Harald Hils, Tel. 07224 67979. Die
Naturfreunde freuen sich über eine
rege Beteiligung. Am 3. Mai bleibt
das Naturfreundehaus daher ge-
schlossen.

www.naturfreunde-weisenbach.de

Schwarzwaldverein Gernsbach

Landesgartenschau
Der Schwarzwaldverein fährt am
06. Mai zur Landesgartenschau nach
Landau/Pfalz. Treffzeit am Bahnhof
Gernsbach ist entweder um 07:45
oder 08:45 Uhr, was im BT und den
BNN vom Montag, 04.05., unter Ver-
einsnachrichten bekannt gegeben
wird. Infos unter 07224-656820. Gäs-
te sind herzlichst willkommen!

Förderverein FC Weisenbach

Maifest 2015
Das diesjährige Maifest am Sennel
des Förderverein FC Weisenbach be-
ginnt am Donnerstag, den 30.04.15,
um 18:00 Uhr mit dem traditionel-
len Brezelsteckenumzug und dem
anschließenden Maibaumstellen. Ab
20:00 Uhr findet das Rockkonzert
mit dem Opener „Sweet Temptati-
on“ und dem „Axel Schweiss Quar-
tett“ statt.

Um 14:00 Uhr am 01.05.15 startet
der Festbetrieb, bis es dann gegen
16:00 Uhr heißt: Bingo mit Pip und

Hildi! Der Tag findet schließlich mit
„DJ Subba Bauer“ seinen Ausklang.
Am 02.05.15 ab 20:00 Uhr beginnt
die 70’er Funk-Rock-Night mit dem
„Steve Cherry Ensemble“. Aus 70er
Songs, von Police über J.Cocker bis
hin zu Blues Brothers oder CCR, wer-
den groovige und funkige Eigenver-
sionen, die jeden Kopf mitwippen
lassen, gespielt.

Genießen Sie mit dem Förderverein
gesellige und fröhliche Stunden auf
dem Sennel. Wir freuen uns auf Sie.

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Pflanzenschutzbegehung
Mit der Blüte und dem Laubaustrieb
beginnen auch die Probleme mit
Pflanzenkrankheiten und Schädlin-
gen aller Art. Welche Schadorganis-
men vorkommen, wie sie erkannt
werden, welche Schäden dabei auf-
treten und wie unsere Nutz- und
Zierpflanzen geschützt werden
können, wird der Fachberater des
Landratsamts Rastatt, Herr Dipl. Ing.
Kimberger demonstrieren. Die Be-
gehung findet statt am Freitag, 8.

Mai um 14:00 Uhr im Vereinsgarten
Reifwies des Obst- und Gartenbau-
vereins.

Alle interessierten Mitglieder und
Gartenfreunde sind dazu eingela-
den. Wer Probleme mit dem Pflan-
zenschutz hat, der hat Gelegenheit
seine Fragen an Herrn Kimberger
direkt zu richten. Zweckmäßig ist es,
dazu ein befallenes Pflanzenteil mit-
zubringen.

Schwarzwaldverein
Ortsgruppe Langenbrand

Wandertreff in Langen-
brand - Grundhüttenfest
Am 1. Mai 2015 findet am idyllisch
gelegenen Grundplatz in Langen-
brand der traditionelle und beliebte
Wandertreff des Schwarzwaldver-
eins statt.

Hierzu lädt die Schwarzwaldvereins-
Ortsgruppe Langenbrand alle Freun-
de des Wanderns, die Einwohner-
schaft sowie Gäste aus nah und fern
recht herzlich ein.

Die Gäste werden an diesem Tag ab
10.00 Uhr auf die bekannte Art und
Weise vorzüglich vom Schwarzwald-
verein Langenbrand bewirtet. Über
eine große Besucherschar würde sich
die Schwarzwaldvereins-Ortsgruppe
Langenbrand sehr freuen.

LAG Obere Murg

Terminkalender
Aktuell:www.lag-obere-murg.de
oder www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik
In Klammer Meldeschluss bei Dieter
Wunsch
2.5. Durmersheim: KM Senioren (30.4.)
9.5. Bühl: KM Einzel U16,U14 (6.5.)
9.5. Waldkirch BW-M. Berglauf(26.4.)
13.5. Gernsbach: KM Stabhoch (9.5.)
14.5. Haueneberstein: Kinderleich-
athletik-Cup U12,U10,U8 (11.5.)
16.5. Bühlertal: Dt.M. Berglauf (26.4.)
16./17.5. Zell a. H. Eurodistrikt-M.
(13.5.)
16.5. Karlsruhe-Beiertheim Bad.
Mannschaftsendkämpfe Senioren/-
innen, Männer, Frauen, Jugend (6.5.)
20.5. Weisenbach: Kreismeisterschaf-
ten Dreisprung (17.5.)
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Jugendkapelle L.A. Youngsters

Besuch der Kinder-Musik-Welt Toccarion

Am vergangenen Freitagnachmittag,
24. April 2015 traf sich der musikali-
sche Nachwuchs der Musikkapelle Au
und der Musikvereine Weisenbach
und Langenbrand zu einem gemein-
samen Ausflug. Zunächst ging es mit
der S-Bahn nach Gernsbach und von
dort aus mit dem Bus weiter nach
Baden-Baden. Ziel war das „Toccari-
on – Die unglaubliche Kinder-Musik-
Welt der Sigmund Kiener Stiftung“
im Festspielhaus Baden-Baden.
Während der zweistündigen Führung
durch die musikalische Erlebniswelt
wurden die drei Themenbereiche
„Gesang und Stimme“, „Rhythmus
und Tanz“ sowie „Musikinstrumente
und Orchester“ auf spielerische und
aktive Weise den Kindern näher ge-
bracht. Zunächst erfuhren die Kinder
im Stimmekeller, wie die Stimmbän-
der funktionieren und konnten dies
an einem großen Modell sogleich
ausprobieren. Außerdem luden hier
stimmverzerrende Mikrofone und
das „Emoticon“, welches Gefühle in
Musik verwandelt, zum Ausprobie-
ren und Zuhören ein.

Anschließend ging es weiter in den
„Tanzkeller“. Hier wurde getanzt,
gezappelt und marschiert. Die Grup-
pe, welche am besten den Rhyth-
mus halten konnte, erreichte zuerst
die andere Seite der Tanzfläche
und gewann somit. Danach zog das
„Rhythmus-Radar“ die Kinder und

Jugendlichen in seinen Bann. Hier
konnten sie verschiedene Rhythmu-
selemente und eigene Sprachauf-
nahmen speichern und diese immer
wieder in unterschiedlicher Reihen-
folge abspielen lassen oder sogar
technisch verändern. Als nächstes
lockten dann die echten Instrumen-
te. In mehreren Räumen konnten die
Kinder verschiedenste Instrumente
ausprobieren. Egal ob Schlagzeug,
Cajon, Violine, Kontrabass, Harfe,
Posaune, Trompete oder Querflöte.
Anschließend konnten die Kinder
auch einige Rieseninstrumente aus-
probieren. Hier luden z. B. eine riesi-
ge Blockflöte oder das „Walking Pia-
no“, welches mit den Füßen gespielt
wird, zum gemeinsamen Musizie-
ren ein. Zum Abschluss konnten die
jungen Musikerinnen und Musiker,
mithilfe einer Orchesterprojektion,
sogar einmal selbst Dirigent sein und
den Taktstock schwingen
.
Während diesen zwei aufregenden
Stunden reihte sich ein musikalisches
Highlight an das nächste und ent-
führte die Kinder und Jugendlichen
in die aufregende Welt der Musik.
Ein unglaubliches Erlebnis für Groß
und Klein. Anschließend ging es für
die Jungmusikerinnen und Jungmu-
siker gut gelaunt mit Bus und Bahn
wieder zurück ins Murgtal, wo ein
aufregender Freitagnachmittag
langsam ausklang.

Kirchliche
Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin,
Weisenbach und Maria Königin, Au

03.05.2015 bis 10.05.2015

Sonntag, 3. Mai
10.15 WB Hl. Messe

Dankgottesdienst der
Kommunionkinder von
Weisenbach und Au, für
die Lebenden und Ver-
storbenen der Gemein-
de, für Karl Heinz Lier-
heimer und verstorbene
Angehörige

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Montag, 4. Mai
16.00 WB Dankamt zur Diaman-

tenen Hochzeit von Ed-
mund und Rita Bauer
geb. Duntz

Dienstag, 5. Mai
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 6. Mai
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 7. Mai
7.30 WB Schülermesse
18.30 WB Hl. Messe fällt aus!!

Freitag, 8. Mai
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Samstag, 9. Mai
16.30 AU Beichtgelegenheit

fällt aus!
17.00 AU Vorabendmesse

zum Sonntag fällt aus!

Sonntag, 10. Mai
10.15 WB Hl. Messe, Jahrtagsamt

für Heinrich Wienold
und verstorbene Ange-
hörige, Seelenamt für
Günter Strobel, für ver-
storbenen Mann und
verstorbene Angehörige

10.15 WB Kindergottesdienst im
Gemeindehaus Thema:
"Dank für unsere Mütter"
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13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
14.30 WB Taufe des Kindes

Laura Schweikart

Kindergottesdienst im
Gemeindehaus
Am Sonntag, den 10. Mai 2015 fin-
det um 10.15 Uhr im Gemeindehaus
Weisenbach ein Kindergottesdienst
mit dem Thema: “Dank für unse-
re Mütter“. Hierzu sind alle Kinder
recht herzlich eingeladen.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 03. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst in Weisen-
bach (Prädikant H-P. Körner)

Sonntag, 10. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst in Weisen-
bach (Prädikantin Karius)

Wassonstnoch
interessiert

Rezepte von und für
Spargelliebhaber
Die Spargelsaison steht wieder vor
der Tür und damit auch die Vielfalt
an Gerichten und Kreationen rund
um die gesunde Delikatesse. Egal ob
als Auflauf, Suppe oder gar als Saft,
der Kreativität in den Küchen sind
kaum Grenzen gesetzt. Sie sind auch
bekennender Spargel-Fan und möch-
ten Ihr Rezept mit unseren Lesern
teilen oder sind auf der Suche nach
neuen Zubereitungsideen? Sie wis-
sen woher der beste Spargel kommt?
Dann schauen Sie auf Gemeindeklick
www.gemeindeklick.de/3428 vorbei.
Gerne können Sie uns Ihre Rezept-
ideen auch per Email an redaktion@
gemeindeklick.de senden, wir ver-
öffentlichen diese dann auf unserer
Bürgerplattform.

Ein Rezept aus der Redaktion –
Lachs auf frischem Spargel
Zutaten für 4 Personen:
2 Schalotten, 1 TL frisch gehackter
Estragon, 1 EL mittelscharfer Senf, 1

EL gekörnter Dijonsenf, 4 EL Weiß-
weinessig, Salz, Pfeffer, Zucker, 4–5
EL ÖL, 2 kg Spargel, Saft einer hal-
ben Zitrone, 4 Stücke Lachsfilet (je
200 g), einige Stängel Dill

Zubereitung:
Die Schalotten schälen und fein ha-
cken. Zusammen mit dem Senf, dem
Estragon, dem Essig und 2–3 EL Öl
verrühren und mit Salz, Pfeffer und
Zucker abschmecken. Beiseitestellen.
Nun den Spargel schälen und die hol-
zigen Enden abschneiden. Salzwas-

ser zum Kochen bringen, den Spar-
gel zusammen mit dem Zitronensaft
und etwas Zucker etwa 20 Minuten
weich kochen. In der Zwischenzeit
den Lachs waschen und mit Küchen-
krepp trocken tupfen. Das restliche
Öl in einer Pfanne erhitzen und den
Lachs von jeder Seite gute 3 Minuten
braten. Anschließend salzen. Zusam-
men mit dem abgetropften Spargel
und der Senf-soße anrichten. Dazu
passen kleine Reibekuchen und ein
feinherber Riesling.

Schorten/DEIKE

Beliebte Beiträge im März/April 2015 auf unserem
Online-Portal www.gemeindeklick.de
1) Fotowettbewerb:

„Frühlingserwachen“
Mit den ersten warmen Sonnen-
strahlen des Jahres erwacht nun
auch die...
mehr lesen unter:
www.gemeindeklick.de/2896

2) Leserheft zu Ostern 2015
Wir freuen uns sehr über die Zu-
schriften von unserer Leserschaft.
Auch zum...
mehr lesen unter:
www.gemeindeklick.de/2948

3) Kuppenheimer Gospelchor berei-
tet sich auf Konzertpremiere vor
Die Entstehung des Gospelchors
Kuppenheim ist eng mit...

mehr lesen unter:
www.gemeindeklick.de/2842

4) Holzgerlingen: Magier Timo Marc
verzaubert über 2000 Zuschauer
in der Stadthalle
Ein Meister seines Faches - mensch-
lich, magisch Die Scheinwerfer
sind aus...
mehr lesen unter:
www.gemeindeklick.de/2916

5) Bildrätsel: Finde den Fehler
Im rechten Bild haben sich sechs
kleine Fehler eingeschlichen. Wer
kann sie...
mehr lesen unter:
www.gemeindeklick.de/2987

Das Herzstück der Produktion
Hauptsächlich zwischen Dienstagmit-
tag und Freitagmorgen werden – in-
klusive Lohndruck für andere Betrie-
be – ca. 800.000 Exemplare gedruckt.
Vier Rollenoffsetmaschinen drucken
in dieser Zeit rund um die Uhr mit
einer Geschwindigkeit von bis zu
40.000 Bögen à 16 Seiten pro Stun-
de. Der Papierverbrauch liegt bei
etwa 45 bis 70 Tonnen pro Woche.
Eine Rolle hat ein Gewicht von ei-
ner bis eineinhalb Tonnen, das
entspricht einer Länge bis zu 17
km, also der Entfernung zwischen
Weil der Stadt und Calw. Die Me-
tamorphose zum fertigen Pro-
dukt befindet sich im Endstadium.
Der Innenteil der Mitteilungsblätter

wird noch schwarz-weiß auf einer
Maschine gedruckt. Absolutes tech-
nisches Highlight sind jedoch zwei
Vierfarb-Druckmaschinen, die durch
einen ebenso unkonventionellen
wie hochwertigen wasserlosen Off-
setdruck bestechen und vollkommen
auf umweltgefährdende Feuchtmit-
tel verzichten.

Ausschließlich speziell für dieses Ver-
fahren entwickelte Farben finden
hier Verwendung. Acht bis 32 Seiten
im DIN A4-Format können pro Ma-
schine gleichzeitig gedruckt werden.
Das heißt, wenn beide Maschinen
produzieren, sind insgesamt 64 Sei-
ten im Achter-Sprung möglich.


